
                     

 

 

 
 Wissenschaft & Forschung 

 
 

 
Graz, im April 2008 

 

Inge Morath Preis des Landes Steiermark 
für Wissenschafts-Publizistik für 2008 ausgeschrieben 

 
 
Schon zum dritten Mal wird heuer über Initiative von Wissenschafts-Landesrätin 
Mag. Kristina Edlinger-Ploder der Inge Morath Preis vergeben. Mit dem Inge Morath-
Preis des Landes Steiermark für Wissenschaftspublizistik 2008 werden .Arbeiten 
ausgezeichnet, die zwischen 6. April 2007 und 3. April 2008 publiziert wurden.  
Anlässlich der dieser Tage erfolgten Ausschreibung des Preises für 2008 betont 
Landesrätin Edlinger-Ploder, dass das starke Echo in den Jahren 2006 und 2007 
unterstreicht, wie richtig und wichtig die Schaffung dieses Preises war. Edlinger-
Ploder wörtlich: „Wir wollen den enormen Stellenwert von Wissenschaft und 
Forschung für eine positive Zukunftsentwicklung der Gesellschaft im Allgemeinen 
und der Steiermark im Besonderen betonen und die Bedeutung des Wissenschafts- 
und Forschungsstandortes Steiermark als dynamisches geistiges Zentrum der EU-
Zukunftsregion im Süd-Osten verstärkt im öffentlichen Bewusstsein verankern.  
Ganz wichtig ist dabei die Arbeit unabhängiger und fachlich kompetenter 
Publizistinnen und Publizisten. Der Inge Morath Preis soll dafür starke Signale 
senden. Die Preisträgerinnen und Preisträger der Jahre 2006 und 2007 und die 
eingereichten Arbeiten belegen eindrucksvoll die gute Qualität und die hohen 
Standards der Wissenschaftspublizistik.“  
Der Preis wurde signalhaft nach der in Graz geborenen und Zeit ihres Lebens immer 
wieder in die Steiermark zurück gekehrten Inge Morath (1923-2002) benannt, deren 
Eltern Wissenschafter waren, Morath erwarb bekanntlich als Journalistin und 
Fotografin hohes internationales Ansehen und war mit dem renommierten US-
Schriftsteller Arthur Miller verheiratet.  
 
Der Inge Morath-Preis des Landes Steiermark für Wissenschaftspublizistik wird in 3 
Kategorien verliehen.  
 

a) Internationaler Preis für Veröffentlichungen internationaler Medien dotiert mit 
€ 5.000,-- 

b) Preis für Veröffentlichungen in österreichischen Printmedien dotiert mit € 
5.000,--  (Preis für Printmedien) 

c) Preis für Veröffentlichungen in österreichischen elektronischen Medien (inkl. 
Nachrichtendienste) dotiert mit € 5.000,-- (Preis für elektronische Medien)  
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Die Ausschreibung des diesjährigen „Inge Morath-Preises erfolgte am 4. April 2008 
in der Grazer Zeitung. Die näheren Bedingungen können auch unter 
http://www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/7721074/DE/ abgerufen werden. Die 
Überreichung des Preises erfolgt wiederum signalhaft am Österreichischen 
Nationalfeiertag, am 26. Oktober 2008. 
 
Die bisherigen PreisträgerInnen waren: „Internationale Medien: Vanja Radkovic 
(GEO Kroatien) 2007, Dr. Michaela Seiser (Frankfurter Allgemeine Zeitung) 2006, 
Nationale Printmedien: Norbert Swoboda (Kleine Zeitung) 2007, Mag. Doris 
Helmberger (Die Furche) 2006,  Elektronische Medien: Ilse Amenitsch (ORF 
Steiermark) 2007, Annemarie Happe (APA Graz) 2006. 

http://www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/7721074/DE/

